
SCHWARZENFELD. Die beiden arri-
vierten Radfahrer Gabi Wittleben und
Herbert Manz gehörten heuer wieder
zu denmehr als 1000 Teilnehmern am
24-Stunden-Rennen in Kelheim. Und
die beiden Schwarzenfeldermeisterten
diese Herausforderung mit Bravour.
Trotz heftiger Regengüsse und niedri-
gen Temperaturen spulten die Sportler
ihre Runden herunter, jedemit 16,4 Ki-
lometernundetwa180Höhenmetern.

Gabi Wittleben schaffte insgesamt
28 Runden und belegte am Ende den
zweiten Platz. Sie war heuer mit dem
Mountainbike am Start. „Ein Fehler“,
räumte sie ein und bedauerte, dass sie
nicht eher dem Rat von Herbert Manz
gefolgt war und erst die letzten drei
Stunden auf das Rennrad umgestiegen
war. Damit war sie jeweils um 15 Mi-
nuten schneller unterwegs.

Herbert Manz, zum dritten Mal
beim „Race 24“ dabei, knackte mit 39
Runden das selbstgesteckte Ziel von
600 Kilometern. Er ging mit 623 aus
demRennenundwurdeNeunter. (sss)

RADSPORT

Schwarzenfelder
meistern die
Herausforderung

Herbert Manz und Gabi Wittleben
nahmen am 24-Stunden-Rennen in
Kelheim teil. FOTO: JOSEF SCHIESSL

SCHWANDORF. Das Schwandorfer
Kinderstudio Regenbogen und die
Burglengenfelder Tanzgruppe „Ani-
ma“ TV Burglengenfeld nahmen vor
kurzem an einem Tanzwettbewerb
teil. Aus Schwandorf und Burglengen-
feld beteiligten sich insgesamt sieben
Gruppenmit 72 Kindern amOpen Air
Contest, der in Fürth ausgetragen wur-
de.

Den ersten Platz in der Kategorie
Mini Kids erreichten die „Kids on fi-
re“ vom Schwandorfer Kinderstudio
Regensbogen, und der zweite Platz
ging in derselben Kategorie ebenfalls
an eine Schwandorfer Tanzgruppe,
an die Gruppe „Sweet Orange“. In der
Wettkampfkategorie „Duos“ lande-
ten „The Twins“ auf dem dritten
Platz.

TANZEN

Drei Plätze amSiegertreppchen

Beim Open Air Dance Contest in Fürth zeigten die Schwandorfer und Burg-
lengenfelder Tänzer exzellente Leistungen. FOTO: ALENANIKITIN

BURGLENGENFELD. In der Königsdis-
ziplin der Leichtathleten, dem Sieben-
oder Zehnkampf, stellten sich vier jun-
ge Athleten des TV Burglengenfeld der
Konkurrenz – und das mit tollen Er-
gebnissen: Markus Strasser, Julia Nie-
dermeier und Emma Caspers holten
sich in ihren jeweiligen Disziplinen
den begehrten Mehrkampftitel. Dabei
spielte auch das Wetter einigermaßen
mit, denn es regnete nur am ersten der
beiden Wettkampftage etwas, so dass
größtenteils ideale Bedingungen auf
der Leichtathletikanlage am Weinweg
inRegensburgherrschten.

Sehr gut lief der erste Tag für Mar-
kus Strasser, wenngleich er im Weit-
sprung, in dem er erneut sechs Meter
springenwollte, seine eigenenAnsprü-
che nicht ganz erfüllen konnte. Aller-
dings schraubte er dafür im Hoch-
sprung seineBestleistungweit über die
Erwartungen hinaus auf 1,80 Meter.
Mit einer guten 100-Meter-Zeit und ei-
nem stabilen Kugelstoß-Wettbewerb
holte er sich am ersten Tag die Vize-
meisterschaft im Fünfkampf und

schaffte damit die A-Qualifikation für
die BayerischenMeisterschaften.

Der zweite Tag war zumeist absolu-
tes Neuland für Strasser, da er gleich
drei Disziplinen (Hürden, Stab und
1500 Meter) zum ersten Mal absolvier-
te. Dennoch zeigte der Burglengen-
felder eine gute Leistung, wenngleich
sein eigentlicher Konkurrent, mit dem
er sich die beiden Tage duellierte, au-
ßer Konkurrenz teilnahm. So war be-
reits nach dem Fünfkampf der Zehn-
kampf-Titel kaum mehr in Gefahr,
weil die weiteren beiden Starter der
Oberpfalzmeisterschaften nach fünf
Disziplinen mehr als 1000 Punkte zu-
rücklagen.

Genug Kraft für den Endspurt

Durch eine gute taktische Einteilung
beim letzten Part, dem 1500-Meter-
Rennen, hatte er noch genug Kraft für
den Endspurt und zog auf den letzten
MeternderKonkurrenzdavon.AmEn-
de erkämpfte sich Strasser nicht nur
die Oberpfalzmeisterschaft, sondern
auch die beste Punktezahl der gesam-
ten U 18. Nach dem Erfolg gratulierte
er seinem Konkurrenten und sprang
anschließend mit ihm zum Abkühlen
indieDonau.

Nach einer eher durchwachsenen
Saison hat Julia Niedermeier ihr Talent
beim Siebenkampf wieder unter Be-
weis gestellt und gleich bei der ersten
Disziplin, dem 100-Meter-Sprint, eine
persönliche Bestleistung aufgestellt.

Dementsprechend waren ihre Motiva-
tion undAnspannung sehr hoch, aller-
dings klappte es wegen ein paar Aus-
rutschern auf dem nassen Belag beim
Hochsprung nicht so recht, so dass sie
ihre Erwartungen nicht erfüllen konn-
te. Sie steckte jedoch den Kopf nicht in
den Sand und ließ im weiteren Wett-
kampfverlauf die Kugel auf herausra-
gende 9,47 Meter fliegen, 59 Zentime-
ter weiter als ihre bisherige Bestleis-
tungwar. AmEnde des erstenTages lag
sie so bei der Vierkampf-Wertung ge-
gen die zahlenmäßig starke Konkur-

renz auf einem sehr guten dritten
Platz.

Spannend war der zweite Tag, denn
alle Athletinnen lagen punktemäßig
dicht beieinander. Mit der besten Hür-
denzeit setzte sich Julia Niedermeier
gleich an die Tabellenspitze und vertei-
digte diese auch im Speerwurf. Mit ei-
nem kämpferischen 800-Meter-Ren-
nen stand sie am Ende ganz oben auf
dem Podium und knackte auch die
Norm für die Bayerischen Sieben-
kampfmeisterschaften.

Zweimal am Siegertreppchen

Gleich zwei Titel holte die 15-jährige
Emma Caspers, die sowohl den Vier-
kampf als auch den Siebenkampf sou-
verän gewann. Mit soliden Leistungen
in allen Disziplinen und einer Bestleis-
tung im Kugelstoßen distanzierte sie
klar ihre Gegnerinnen und schaffte die
B-Norm für die „Bayerischen“.

Anna Preissl verpasste zwar einen
Podiumsplatz, doch ihre vierten Plätze
im Vierkampf und Siebenkampf kön-
nen sich sehen lassen. Dazu gelangen
ihr im Hochsprung und Speerwurf
auch zwei neueBestleistungen.

Für den Abteilungsleiter Kilian Ma-
rek ist der Zehnkampf jedes Jahr Sai-
sonhöhepunkt. Sein Ziel ist vor allem,
alle Disziplinen zumeistern. Mit Kraft
undAusdauer sowie Bestleistungen im
400-Meter- und 1500-Meter-Rennen
verpasste auch er mit Rang vier nur
knappdas Podium. (bpf)

Vier Titel imMehrkampf
LEICHTATHLETIK Burglen-
genfelder überzeugen
auf Bezirksebene. Drei
TV-Athleten qualifizie-
ren sich für die Bayeri-
scheMeisterschaft.

Die TV-Leichtathleten überzeugten bei den Oberpfalzmeisterschaften in Regensburg. FOTO: FRANZ PRETZL

ERGEBNISSE
10 Kampf (100 m,Weitsprung, Kugelwurf, Hoch
sprung, 400 m,– 110 m Hürden, Diskus, Stab,
Speer 1500 m)
Kilian Marek: Männer, Zehnkampf, 4. Platz, 3692
Punkte – 12,64 sec– 5,21 m– 7,81 m– 1,48 m –
57,91 sec– –20,85 sec 22,33 m –2,40m – 27,88 m–
–5,23 min
Markus Strasser: U 18, Zehnkampf, 1. Platz 4766
Punkte; Fünfkampf: 2. Platz, 2825 Punkte – 11,99
sec– 5,80 m – 9,85 m – 1,80 m – 56,92 sec –16,95
sec – 28,95 m– 2,20 m – 37,51 m – 5,52 min.

Vier- und Siebenkampf (100m H,Weit, Hoch,
Kugel, 100 m, Speer, 800m)
Anna Preissl: Vierkampf 4. Platz, 1471 Punkte; Sie-
benkampf, 4. Platz, 2216 Punkte – 21,67 – 1,36 m –
6,59 m – 14,56 sec – 4,42 m – 15,96 m – 3,32 min

Emma Caspers:W15, Vierkampf 1. Platz, 1646
Punkte; Siebenkampf, 1. Platz, 2814 Punkte – 14,78
sec –4,23 m– 1,32 m– 7,56 m – 15,25 sec –21,60 m
– 3,10 min

Julia Niedermeier:W14, Vierkampf, 3. Platz 1893
Punkte; Siebekampf, 1. Platz, 3299 Punkte – 13,63
sec– 4,70 m – 1,36 m – 9,47 m– 13,00 sec –23,02
m – 2,43 min.

ÖDENGRUB.Mit 59 Golfern aus zehn
Clubs startete man im GLC „Ober-
pfälzer Wald“ in 29. Oberpfalz-Wo-
che. Es war das erste von zwölf Tur-
nieren in der Oberpfalz und brachte
als Benefizturnier 416,50 Euro ein.
Über die ersten Punkte freuten sich
die Tages-Sieger Inga Henneberg (GC
BadWildungen, 32) undCarlDiergar-
ten (SC Schwanhof, 28). Punkte sam-

melten im Brutto Matthias Kerscher
(27) sowie GabiMüller und Petra Bern-
hard (je 20). Im Netto A kam Constan-
tin Trotnow auf 36 Punkte und Peter
Schoierer auf 34, in der Klasse B er-
reichten Petra Bernhard 38 und Hel-
mut Kusch sowie Gabi Müller je 35
Punkte. In der Klasse C erreichte Caro-
line Fetzer 38 undMatthias Reisnecker
sowieChristianBannert je 37. (sss)

GOLF

Auftakt zur 29. Oberpfalz-Woche

Die Sieger des gelungenen Auftaktturniers mit Organisator Michael Gün-
ther (rechts) FOTO: JOSEF SCHIESSL

WACKERSDORF. Beim letztenPreis-
schießendes SchützenvereinsGlück-
AufWackersdorf siegte bei denAufla-
geschützenLeonhardMerlmit einem
36,3-Teiler vorAngelikaMerl (54,8),
ErikaMerl (77,0), Anette Frankerl
(97,9) undAlbertUrban (134,5). In der
Schützenklasse siegteHaraldMerlmit
einem63,5-Teiler (Luftpistole) vorUr-
sulaWeiherer (118,6),MarkusMerl
(145,8),MarcoMerl (165,1) undStefan
Weiherer (213,6). (sjj)

Heselbach bleibt
in derOberliga
WACKERSDORF/HESELBACH. Bei der
Oberliga-Meisterschaft in der Stockhal-
le in Schorndorf erreichte die 1.Mann-
schaft der EisstockfreundeHeselbach-
Meldaumit denSpielernUliDrexler
jun., KlausHaas, SiegfriedGalli und Jo-
hannStöcklmit 33:23 Punktenden6.
Platzunter 15Teamsundkonnte da-
mit dieKlassehalten.DieMannschaft
UlrichDrexler sen., AlfredZapf,Georg
Lautenschlager undDieter Jobst er-
reichte beimHerrenturnier inMün-
chshofenden3. Platz. (sjj)

SV Schwarzhofen
zieht großes Los
SCHWARZHOFEN.Am7.August er-
wartet der Fußball-Bezirksligist SV
Schwarzhofen inder 1.Hauptrunde
des BFV-Pokals um19UhrdenRegio-
nal-Ligisten SVSchalding-Heining.
Schwarzhofen ist sichder Schwere der
Aufgabe bewusst,will aber trotzdem
alles geben, umsichgut aus derAffäre
zu ziehen. (gma)

SPORT IN KÜRZE

Leonhard und
HaraldMerl siegen
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